
Do 18. Dezember um 14:30:

Sorry, Baby



Seit 2011 präsentiert das Programmkino Cinema an der
Warendorfer Straße in Kooperation mit dem Seniorenbüro

Mauritz monatlich einen aktuellen Film und lädt Menschen in
den „besten Jahren“ anschließend zum geselligen

Beisammen-sein bei Kaffee und hausgemachtem Kuchen.

An der Kasse stehen Senior*innen zwei Möglichkeiten zur
Auswahl: Die Kinokarte ohne Kaffee und Kuchen kostet 6,00
Euro, der Eintritt für Film inklusive Kaffee-Gedeck 9,00 Euro.

Diesmal mit Zupfkuchen und Mohn-Streuselkuchen.

Im Kinosaal stehen Rollstuhl-Plätze und eine
Hörbehinderten- anlage zur Verfügung. 

Nach der Begrüßung im Saal wird ein eigens ausgesuchter
Spiel- oder Dokumentarfilm präsentiert. Die Geschichten

sind dabei  genauso vielfältig wie die Produktionsländer und
Stimmungen. Im Anschluss an die Filmvorführung findet im

angeschlossenen Veranstaltungsraum neben*an der
Kaffee-klatsch statt. Wer möchte, lässt sich dabei das

Erlebte durch Kopf und Bauch gehen und kommt mit den
anderen Besucher*innen oder mit den Mitarbeiterinnen des

Senioren-büro Mauritz ins Gespräch.

Für Fragen zum Angebot, zum Programm oder für
Reservierungswünsche stehen die Mitarbeiter*innen an der

Kasse des Cinema gerne persönlich, telefonisch (0251
30300) zur Verfügung.

Das Angebot



Der aktuelle Film:

Sorry, Baby

SORRY, BABY USA 2025 · R und Db: Eva Victor · K: Mia Cioffi Henry · Musik: Lia
Ouyang Rusli • Mit Eva Victor, Naomi Ackie, Louis Cancelmi · dF · 104' 

Agnes, eine junge Literaturprofessorin in Neuengland, wird nach
einem traumatischen Erlebnis aus der Bahn geworfen. Während
ihr Umfeld zur Tagesordnung übergeht, kämpft sie mit dem Gefühl,
festzustecken. In fünf Kapiteln und über mehrere Jahre hinweg
begleitet der Film ihren Weg zurück zu sich selbst – getragen von
scharfem Humor und der bedingungslosen Unterstützung ihrer
besten Freundin.
In ruhigen Bildern und mit feinem Gespür für Zwischentöne erzählt  
das kraftvolle Spielfilmdebüt von Eva Victor von der Suche nach
Orientierung, wenn das eigene Leben aus den Fugen gerät und
von der unermesslichen Kraft von Freundschaft. Ein tröstlicher Film,
der lange nachwirkt. 

Do 18. Dezember· 14:30 Uhr · Filmende ca. 16:25 Uhr




